
Verzicht auf Erhebung von Marktstandsgebühren

Sehr geehrter Herr Dr. Dudda,

DIE LINKE. Fraktion Herne/Wanne-Eickel bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der kommenden 
Sitzung des Rates der Stadt Herne zu nehmen.

Beschlussvorschlag: 

Der Rat beschließt, auf die Erhebung von Gebühren nach der Marktstandsgebührensatzung für die Benutzung 
der Wochen- und Viehmärkte in der Stadt Herne rückwirkend vom 01.04.2020 bis zum 31.12.2020 zu 
verzichten. 

Begründung: 

Der beste Infektionsschutz  ist der Verkauf von Waren und Verzehr in der „frischen“ Luft – also außerhalb 
geschlossener Räumen. 

Die Corona-Pandemie und den damit beschlossenen Verordnungen zum Schutz vor Neuinfizierungen mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 (CoronaSchVO) enthielt und enthält zahlreiche Bestimmungen, die dazu führten und
weiter führen, dass Marktbeschicker erheblich Einnahmeausfälle zu verzeichnen haben.

Um den Marktbeschickern ein positives Signal zu geben und für eine finanzielle Entlastung zu sorgen, soll 
daher rückwirkend ab 1.4.2020 bis zum 31.12.2020 auf die zu zahlende Gebühr für die Überlassung von 
Standplätzen verzichtet werden.

Mit freundlichen Grüßen

Veronika Buszewski
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